
 
 

 
Mülheim, 20. Juni 2024 

Eure Bundestagskandidatin für Mülheim! 
 

Liebe Freund*innen,  

  

Europa rutscht nach rechts und das bedeutet, dass jetzt alle progressiven Kräfte gefordert sind. 

Wir Grüne waren bislang immer die stärkste Kraft gegen die AfD. Wir sind den heftigsten 

Angriffen – auf der Straße und im digitalen Raum – von rechts ausgesetzt und die Zeiten werden 

noch stürmischer.   

  

Seit Jahresbeginn gehen sehr viele mutige Menschen in ganz Deutschland auf die Straße, um ein 

Zeichen gegen Rechtsextremismus zu setzen und unsere liberale, offene und vielfältige  

Gesellschaft zu verteidigen. In Mülheim waren wir im Januar 7000! An dieses unglaubliche  

Potential möchte ich gemeinsam mit euch bei der Bundestagswahl 2025 anknüpfen und  

bewerbe mich hiermit erneut um euer Votum auf der Mitgliederversammlung.  

  

Seit dem 04. März 2024 darf ich mich gemeinsam mit der Grünen Bundestagsfraktion für unsere 

Demokratie, Bildungsteilhabe und eine echte Chancengerechtigkeit in diesem Land einsetzen. 

Hier kämpfe ich für die beste frühkindliche und schulische Bildung, für mehr Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf und die Förderung der Potentiale von Schüler*innen auch aus diskriminierten 

Gruppen. Als Kommunalpolitikerin, als Lehrerin der Gustav-Heinemann-Gesamtschule und 

Mutter von zwei Kindern kämpfe ich im Bundestag auch für all die, die vor lauter Care-Arbeit 

keine Zeit haben, sich für sich selbst einzusetzen.  

An die Mitglieder des Kreisverbandes  
Bündnis 90/Die Grünen 
Mülheim a. d. Ruhr 

Dr. Franziska  
Krumwiede-Steiner 
Bundestagsabgeordnete für 
Mülheim und Essen-Borbeck 

Website: krumwiede-steiner.de 

Mail: kontakt@krumwiede-steiner.de 
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Erschreckend ist, dass mit der AfD eine rechtsextreme Partei, die mit Russland und anderen  

autoritären Staaten zusammenarbeitet, gegen deren Mitglieder wegen Bestechlichkeit und  

Geldwäsche ermittelt wird, die meine Schüler*innen abschieben und uns Mütter zurück an den 

Herd schicken will, im Deutschen Bundestag vertreten ist.   

  

Mit mir behaltet ihr im Bundestag eine laute Stimme für unsere plurale Demokratie, für unsere 

Vielfalt und Freiheit, für eine feministische Vereinbarkeitspolitik und eine Kämpferin gegen 

rechte Hetze.  

  

Seit 2009 engagiere ich mich im Kreisverband der Mülheimer Grünen. Seit 2014 durfte ich Seite 

an Seite mit Tim die Fraktion gestalten. Wir haben in einer Legislatur mit wechselnden 

Mehrheiten diese Stadt aus dem Nothaushalt geführt, mit drastischen Einsparungen, aber dem 

Ziel im Blick. Jetzt kann diese Stadt mit einer stabilen Koalition wieder investieren.   

  

Wir haben 2021 den erfolgreichsten Bundestagswahlkampf seit Wilhelm Knabe geführt. Als eure 

Mülheimer Kandidatin konnte ich mich voll einbringen, wir waren sichtbar, wir waren klar in 

unseren Positionen und haben das beste Wahlergebnis aller Zeiten geholt. Daran möchte ich mit 

euch anknüpfen!  

 

Mit meinem Motto: „Wenn das Leben dir Zitronen schenkt, mach‘ Limonade draus.“ möchte ich 

euch und uns Mut machen, gerade angesichts schwieriger Zeiten mitzumachen, Euch  

einzumischen, laut zu sein und unsere Demokratie zu verteidigen.  

1,5 Jahre sind zu kurz, um die großen gesellschaftspolitischen Herausforderungen unserer Zeit zu 

meistern:   

 Es liegt jetzt an uns, unsere Stammwähler*innen wieder zu mobilisieren, 

indem wir eine deutlichere Sprache sprechen und uns in Haltungsfragen klar 

positionieren.  

 Klimaschutz ist den Menschen wichtig, wir müssen in der öffentlichen 

Wahrnehmung wieder die Partei werden, die konsequent für eine sozial-

gerechte Umweltpolitik steht, ohne Kröten für die FDP zu schlucken.   

 Für die 16- bis 24-Jährigen in Europa waren rechtsextreme Parteien aus 

verschiedenen Gründen wählbar. Lasst uns ein Vorbild an den skandinavischen 

Ländern nehmen, die mit einer klaren Kante für eine Kinder- und Jugendpolitik 

mit echter Beteiligung, guten Schulen, besseren Vereinbarkeitsstrukturen und 

einer Kindergrundsicherung dem Rechtsruck entgegenwirken.     

  



 
 

Wir sind noch lange nicht fertig, deswegen bitte ich euch, weiter für euch in Berlin für 

Chancengerechtigkeit, für den Kampf gegen Kinderarmut, für den Systemwechsel in der 

deutschen Bildungslandschaft, für einen Bildungsbooster, für den Wirtschaftsstandort 

Deutschland und für mehr Chancen für Kinder und Familien kämpfen zu dürfen. Mit dem Wissen, 

wo die Stellschrauben in der Bundespolitik sind, um Mülheim zu repräsentieren und optimal zu 

unterstützen – ökologisch, sozial und auch ökonomisch. Lasst uns Mülheim und das Ruhrgebiet 

sichtbarer machen. Lasst uns sozialpolitisch Kurs halten für die Zukunft unserer Stadt, in der 

jedes vierte Kind von Armut bedroht ist. Lasst die Fachkräfte von morgen zur Priorität in Berlin 

werden.  

 

Ich bitte euch um euer Votum, um mich mit eurem Rückenwind im Bezirksverband und auf der 

Landesliste um einen aussichtsreichen Listenplatz bewerben zu dürfen und eure Direktkandidatin 

für Mülheim zu sein.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
Lebenslauf – kurz und knapp ;) 
 

Geboren bin ich 1985 in Ingolstadt, wo auch meine grüne Prägung aus der Opposition gegen 

Horst Seehofer, der dort wohnt, und damit gegen die CSU herkommt. Ich habe zwei Töchter (4 

und 9 Jahre) und lebe mit meinem Mann in Mülheim.   

Grünes Wirken 

04/2024 – heute Mitglied des Deutschen Bundestages 

Mitglied im Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend sowie 

für Bildung, Forschung und Technikfolgenabschätzung 

2014 – 2024 (Stellvertretende) Fraktionsvorsitzende der Mülheimer Ratsfraktion 

Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses,  

Mitglied im Bildungsausschuss 

Seit 2009 Mitglied der Mülheimer Grünen 

 

Berufliches Wirken 

09/2011 – heute Lehrerin (StRin) an der Gustav-Heinemann-Gesamtschule Mülheim  

02/2017 Promotion an der Ruhr-Universität-Bochum 

über die Gegenwartsliteratur von „Sint*ezza und Romn*ja“  

Seit 2011 Dozentin in der Lehrkräftefortbildung und  

Autorin für Lehrerfachverlage 



 
 

Mitgliedschaften 

Auswahl GEW, Stiftung Lesen, Bundeszentrale für politische Bildung, 

Förderverein der Junior Uni, Mitgliederversammlung der Heinrich-

Böll-Stiftung, Heinrich-Böll-Stiftung NRW, Verein für 

Städtepartnerschaften Mülheim, NaBu, Axatin, Macroscope, …  

 

Mülheim, 20.06.2024 

 

Dr. Franziska Krumwiede-Steiner 


